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Nach der Gründung des Landschaftsentwick-
lungsverbandes im September letzten Jahres 
fand im Dezember die erste Mitgliederversamm-
lung und Ausschusssitzung statt.  
Durch die Wahlen wurden die Organe und Äm-
ter des Vereins für die Dauer von drei Jahren 
folgendermaßen besetzt: 
 
Vorstand: 
 

Vorsitzender:    
 Thomas Haas, Stadt Schiltach 

Stellvertreter:   
 Dieter Rosenbohm, Stadt Schramberg 
 Gottfried Moser, Stadt Wolfach 

 
Ausschuss: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder: 
 

 Thomas Haas, Stadt Schiltach 
 Eugen Haberer, Schenkenzell 
 Theo Lehmann, Aichhalden 
 Gottfried Moser, Stadt Wolfach 
 Dieter Rosenbohm, Stadt Schramberg 
 Thomas Schenk, Gemeinde Schenkenzell 
 Karlheinz Schillinger, Schiltach 
 Helmut Schneider, BLHV Wolfach 
 Norbert Swoboda, Gemeinde Lauterbach 

 

Beratende Mitglieder: 
 

 Gerd Manger, Kreisbauernverband Rottweil  
 Jörg Krüger, Landwirtschaftsamt RW 
 Tanja Harder, Untere Naturschutzbehörde RW 

 
Geschäftsstelle: 
  

Geschäftsführerin: Mechthild Studinger 
  
Rechnungsprüfer: 
 

 Günther Buchholz, Lauterbach 
 Frieder Wolber, Schiltach  

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen be-
danken, die sich bereit erklärt haben die Ver-
einsarbeit aktiv mit zu gestalten, und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Der Verein hat aktuell 44 Mitglieder, davon 9 
Städte / Gemeinden. Die Fälligkeit der Mit-
gliedsbeiträge wurde auf den 30.06. eines Jah-
res festgelegt.  
 
Zum 1. Januar 2007 hat der LEV nun die Arbei-
ten des ehemaligen Modellprojekts übernom-
men.  
Am 20. März 2007 fand eine Sitzung des Aus-
schusses statt, bei der u.a. die Arbeitsbereiche 
für das Jahr 2007 festgelegt wurden. Im Folgen-
den sollen nochmals kurz die Schwerpunkte der 
Arbeit im Verein dargestellt werden: 
 
Auch im LEV wird das Flächenmanagement 
wie bisher eine zentrale Stellung einnehmen. 
Das Instrument „Flächenpool“ und die Flächen-
vermittlung werden weitergeführt.  
 

Ebenfalls wird der LEV die konkrete Umsetzung 
von Pflegemaßnahmen (z.B. Enthurstungen) 
übernehmen. Ein wichtiges Anliegen ist es, die 
Arbeiten vorrangig an Landwirte zu vergeben. 
Hierbei ist eine wesentliche Aufgabe des Ver-
eins die für die Durchführung der Pflegemaß-
nahmen erforderlichen Mittel zu beantragen.  
 

Für Bereiche, die offensichtlich nicht mehr ge-
nutzt sind, sollen entsprechende Nutzungskon-
zepte (evtl. auch Pflegekonzepte) erarbeiten 
und umgesetzt werden. Diese Bereiche liegen 
meist in Ortsrandlagen.  
 

In Bereichen, in denen Landwirte aktiv sind, gilt 
es gemeinsam zu überlegen, welche Flächen 
bewirtschaftet werden können und ob die Land-
wirte durch Zusammenarbeit und Kooperatio-
nen positive Synergieeffekte erreichen können. 
Im gesamten Flächenmanagement erfolgt eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
schaftsamt und dem Kreisbauernverband, bei 
Flächen mit naturschutzfachlichen Fragestellun-
gen mit der Unteren Naturschutzbehörde.  
 
 
Ein wichtiges Anliegen des LEVs ist es auch, die 
Landwirte in ihrer Arbeit praktisch zu Unter-
stützen. Daher steht der LEV als unabhängige 
Stelle bei Problemen, Fragestellungen oder 
auch neuen Ideen gerne zur Verfügung und bie-
tet Hilfestellung bei der Suche nach den benötig-
ten Informationen und geeigneten Kontakten 
bzw. Fördermöglichkeiten. Auch die GIS-Dienst-



leistungen wie z.B. Flächenberechnungen kön-
nen weiter in Anspruch genommen werden.  
 
Bei Bedarf ist der LEV ggf. auch bereit Informa-
tionsveranstaltungen zu bestimmten Themen 
durchzuführen und hierzu geeignete Fachperso-
nen einzuladen. Allerdings ist der LEV in Bezug 
auf wichtige und aktuelle Themen auf Informati-
onen von Seiten der Landwirtschaft angewiesen 
Daher wird darum gebeten entsprechende Vor-
schläge beim LEV zu machen bzw. bei Bedarf 
auf den LEV zuzukommen! 
 
Die Direktvermarkterbroschüre „Schwarz-
waldgenuss“, die im Rahmen des Modellprojekts 
erstellt wurde, ist vergriffen. Daher wird die Bro-
schüre dieses Jahr, erweitert um den Bereich 
Wolfach, neu aufgelegt. Interessierte Direktver-
markter, auch aus dem Gebiet des ehemaligen 
Modellprojekts, können sich bei Frau Studinger 
melden. Die bereits jetzt eingetragen bzw. dem 
LEV bekannten Direktvermarkter werden zu 
gegebener Zeit kontaktiert.  
 
Wie mehrfach berichtet fand Ende letzten Jah-
res eine 4-tägige Seminarreihe zur eigenstän-
digen Hofentwicklung statt. Acht Familien ha-
ben daran teilgenommen. Die Ergebnisse wer-
den von den Teilnehmern am 02. Mai 2007 um 
20 Uhr, Hofgut Altenburg, Tennenbronn vorge-
stellt. Aufgrund der guten Resonanz wird das 
Seminar Ende dieses Jahres wieder angeboten. 
Die voraussichtlichen Termine sind, jeweils 
ganztags, am:  
 

10. November 2007 
01. Dezember 2007 
05. Januar 2008 
26. Januar 2008 
 

Interessenten können sich bei Frau Studinger 
melden bzw. hier auch weitere Informationen / 
Materialien zum Seminar erhalten.  
 
 
Für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit ist vor-
dringlich die Homepage zu aktualisieren. Hierzu 
war jedoch erst die Festlegung eines neuen Lo-
gos nötig. Um den Wiedererkennungswert zu 
gewährleisten, erfolgte nur eine geringfügige 
Änderung des ehemaligen Modellprojektlogos. 
Nachdem der Ausschuss dieses nun beschlos-
sen hat, wird aktuell die Homepage des LEVs 
überarbeitet und sollte bis Ende April / Anfang 
Mai im Netz stehen. Die Internet-Adresse des 
LEVs lautet zukünftig: 
 

www.lev-mittlerer-schwarzwald.de 

Auch der LEV wird regelmäßige Info-Briefe in 
der gewohnten Form herausgeben. Diese wer-
den den Mitgliedern zugesandt.  
 
Selbstverständlich berichten wir auch wie bisher 
auf Anfrage bei Versammlungen gerne über die 
aktuellen Tätigkeiten.  
 
Unser LEV ist seit Februar Mitglied im Deut-
schen Verband für Landschaftspflege (DVL). 
Der DVL wird Ende dieses Jahres eine Tagung 
zum Thema „Nachhaltige Sicherung von Grenz-
ertragsstandorten in Baden-Württemberg – aus 
Sicht der Praxis" veranstalten. Zusammen mit 
den anderen fünf LEVs in Baden-Württemberg 
gestaltet unser LEV inhaltlich an dieser Veran-
staltung mit. 
 
Der Erhalt der landwirtschaftlichen Nutzung in 
Grenzertragsstandorten wie dem Schwarzwald 
hängt stark von den politischen Rahmenbedin-
gungen ab. Um die politischen Entscheidungs-
träger auf die Schwierigkeiten und Probleme 
aufmerksam zu machen aber auch Lösungsan-
sätze darzulegen, ist eine Podiumsdiskussion 
mit Minister Peter Hauk geplant. Der konkrete 
Termin steht jedoch noch nicht fest.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Erhalt unserer einmaligen Schwarzwaldland-
schaft kann nur gelingen, wenn wir uns gemeinsam 
dafür engagieren. Daher bitten wir Sie uns Ihre I-
deen, Anliegen und Anregungen mitzuteilen. Nur 
wenn Kenntnis darüber besteht, kann auch darauf 
reagiert werden und gemeinsam nach Lösungen und 
Umsetzungsmöglichkeiten gesucht werden.  
 
Informationen zum Landschaftsentwicklungsverband, 
zu aktuellen Veranstaltungen und auch die Inhalte 
der Info-Briefe finden sind in Kürze auf unserer Inter-
netseite www.lev-mittlerer-schwarzwald.de erhält-
lich. 
 
Kontakt: 
 

LEV Mittlerer Schwarzwald e.V. 
Marktplatz 6  
77761 Schiltach 
Fon 07836/58-63 
Fax 07836/58-59 
Email:  studinger@stadt-schiltach.de 


